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Landkreis Stendal 

Bekanntmachung

zur öffentlichen Auslegung der Vorschlagslisten zur Wahl der Jugend-
schöffen und Jugendersatzschöffen für das Amtsgericht Stendal und 

die Jugendkammern des Landgerichtes Stendal

Gemäß § 35 Abs. 3 Jugendgerichtsgesetz (JGG) wird die Vorschlagsliste vom 15. Juni 2023 
bis zum 22. Juni 2023 zu jedermanns Einsicht im Jugendamt des Landkreises Stendal (Zim-
mer 367A), Hospitalstraße 1-2, 39576 Hansestadt Stendal, aufgelegt.

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom Ende der Auflegungs-
frist, schriftlich oder zu Protokoll mit der Begründung Einspruch erhoben werden, dass in 
die Vorschlagsliste Personen aufgenommen sind, die nach § 32 Gerichtsverfassungsgesetz 
(GVG) nicht aufgenommen werden durften oder nach den §§ 33, 34 nicht aufgenommen 
werden sollten.

Patrick Puhlmann			 
Landrat

Landkreis Stendal 
Der Landrat

Hinweis über die Öffentliche Bekanntmachung

Die Hinweise über die Beschlüsse des Kreistages über die Jahresabschlüsse 2018, 2019, 2020 
und 2021 des Landkreises Stendal sowie die Entlastung für den Landrat wurden auf der Inter-
netseite des Landkreises Stendal unter folgender Adresse bereitgestellt:

www.landkreis-stendal.de

-> �Landkreis & Verwaltung -> Die Kreisverwaltung -> öffentliche Bekanntmachungen 
-> sonstige Bekanntmachungen 

Die Jahresabschlüsse 2018, 2019, 2020 und 2021 des Landkreises Stendal mit Rechenschafts-
bericht liegen vom 15.06.2023 bis zum 06.07.2023 dienstags und donnerstags in der Zeit von 
09.00 bis 15.30 Uhr öffentlich zur Einsichtnahme beim Landkreis Stendal, Neubau, Zimmer 
156, Hospitalstraße 1 – 2 in 39576 Hansestadt Stendal aus. Abweichende Terminvereinbarun-
gen sind nach telefonischer Anmeldung (03931 / 60 7184) möglich. 

Patrick Puhlmann			 

Hansestadt Stendal 

Hinweis über die Öffentliche Bekanntmachung

Die folgenden Bekanntmachungen der Tagesordnungen werden auf der Internetseite der 
Hansestadt Stendal bereitgestellt: 

▪	 außerordentlicher Stadtrat 19.06.2023 um 18:00 Uhr
▪	 außerordentlicher Haupt- und Personalausschuss am 26.06.2023 um 17:00 Uhr

Die Adresse zur digitalen Einsicht der Bekanntmachung lautet:

www.stendal.de/de/sitzungen.html
 
Hansestadt Stendal, den 14.06.2023

Bastian Sieler
Oberbürgermeister

Hansestadt Stendal 
Abt. Planung & Stadtentwicklung

Bekanntmachung der Hansestadt Stendal
- Abteilung Planung & Stadtentwicklung -

Bebauungsplan Nr. 60/20 „Nördliches Altes Lager“

Hier: Bekanntmachung der 2. Verlängerung der Veränderungssperre

Der Stadtrat der Hansestadt Stendal hat in seiner Sitzung am 22.05.2023 die Verlängerung 
der Veränderungssperre zum Bebauungsplan Nr. 60/20 „Nördliches Altes Lager“ gemäß § 17 
Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 8 der Kommunalverfassung für das Land Sachsen-Anhalt 
in den jeweils gültigen Fassungen um ein Jahr mit der nachstehenden Satzung beschlossen.

§ 1
Anordnung der Verlängerung der Veränderungssperre

Die Geltungsdauer der bestehenden Satzung über die Anordnung einer Veränderungssperre 
zur Sicherung der Ziele des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans Nr. 60/20 „Nördli-
ches Altes Lager“ wird um ein Jahr verlängert.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich

Der räumliche Geltungsbereich der Verlängerung der Veränderungssperre entspricht 
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dem räumlichen Geltungsbereich des in Sitzung des Stadtrats der Hansestadt Stendal am 
11.05.2020 zur Aufstellung beschlossenen Bebauungsplans Nr. 60/20 „Nördliches Altes La-
ger“ (siehe Anlage 2 räumlicher Geltungsbereich).

§ 3
Inhalt und Rechtswirkungen der Veränderungssperre

Innerhalb des räumlichen Geltungsbereichs der verlängerten Veränderungssperre dürfen:

1.	� Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt und bauliche Anlagen nicht 
beseitigt werden;

2.	� erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken und bauli-
chen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeige-
pflichtig sind, nicht vorgenommen werden. 

Gemäß § 14 Abs. 2 BauGB kann, wenn überwiegend öffentliche Belange nicht entgegenste-
hen, von der verlängerten Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. Die Ent-
scheidung über die Ausnahmen trifft die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit 
der Gemeinde.

§ 4
Inkrafttreten und Geltungsdauer

Die Satzung über die Verlängerung der Geltungsdauer der Veränderungssperre für den Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans Nr. 60/20 „Nördliches Altes Lager“ tritt am Tage ihrer 
ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft. Die Geltungsdauer richtet sich nach § 17 BauGB. 
Die Verlängerung der Veränderungssperre tritt nach Ablauf von einem Jahr nach Inkrafttreten 
außer Kraft. Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald und soweit die 
Bauleitplanung rechtsverbindlich abgeschlossen ist. Eine Verlängerung der Geltungsdauer 
nach § 17 BauGB bleibt unberührt.

Auf mögliche Entschädigungsansprüche gem. § 18 BauGB wird hingewiesen:

Der Entschädigungsberechtigte kann Entschädigung verlangen, wenn die in § 18 Abs. 1 S. 
1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des An-
spruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem 
Entschädigungspflichtigen beantragt.

Hansestadt Stendal, den 17.06.2023

Bastian Sieler
Oberbürgermeister

Kartengrundlage: GeoBasis-DE / LVermGeo LSA, 2019 / A18-T32.179.10
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Bebauungsplan Nr. 60/20 "Nördliches Altes Lager"

Geltungsbereich

Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte

Bekanntmachung der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte

über den Aufstellungsbeschluss (Beschluss-Nr. 962/2022) und die öffentliche Auslegung 
des Vorentwurfes gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zum vorzeitigen vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes „Bürgersolarpark Ringfurth“ nach § 12 BauGB gem. § 2 Abs. 1 BauGB

Der Stadtrat der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte hat in seiner Sitzung am 14.12.2022 die 
Aufstellung des vorzeitigen vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Bürgersolarpark Ring-
furth“ gemäß § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 1 Satz 1 des Baugesetzbuches (BauGB) beschlossen. 

Ziel und Zweck der Planaufstellung ist die Festsetzung eines Sondergebietes mit der Zweck-
bestimmung Photovoltaik gemäß § 11 Abs. 2 BauNVO.
Die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für die o. a. Maßnahme sollen im Rahmen der 
Aufstellung des vorzeitigen vorhabenbezogenen Bebauungsplanes geschaffen werden.

Das Plangebiet des beantragten vorzeitigen vorhabenbezogenen Bebauungsplanes für den 
„Bürgersolarpark Ringfurth“ hat eine Größe von ca. 55 ha und befindet sich in der Gemar-
kung Ringfurth Flur 7, Flurstücke 14 (teilweise), 19 (teilweise), 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 
32, 33, 34, 35, 36 und in der Flur 8, Flurstücke 1/2, 49/1, 49/2, 49/3, 49/4, 49/5,49/6.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt ge-
macht.

Um die allgemeinen Ziele und Zwecke der Aufstellung darzulegen, erfolgt gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB eine öffentliche Auslegung des Vorentwurfs zur frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit in der Zeit vom 

15.06.2023 bis 07.07.2023

im Internet auf der Homepage der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte unter der Internet-Ad-
resse www.Tangerhuette.de (Punkt Bürgerservice – Bauleitplanung) oder alternativ unter 
Verweis auf das zentrale Internetportal des Landes unter https:// www.lvermgeo.sachsen-an-
halt.de/de/gdi_in_kommunen.html und im Rathaus der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte, 
Bismarckstraße 5 – Zimmer 20, 39517 Tangerhütte während den folgenden Dienstzeiten zu 
jedermanns Einsicht:

Montag	 08.45 – 12.00 Uhr 	
Dienstag	 08.45 – 12.00 Uhr	 und 	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 08.45 – 12.00 Uhr 	
Donnerstag	 08.45 – 12.00 Uhr 	 und 	 13.00 – 16.00 Uhr	
Freitag	 08.45 – 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung öffentlich aus. Während dieser Zeiten können sich Interessierte über 
die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung unter-
richten lassen. Es wird auch Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. Während 
der Auslegungsfrist besteht die Möglichkeit, Stellungnahmen schriftlich, elektronisch per 
E-Mail an: k.klaehn@tangerhuette.de oder zur Niederschrift abzugeben.

Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung nicht recht-
zeitig abgegeben worden sind, können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben (§ 4a Abs. 6 BauGB).

Datenschutzinformation:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buch-
stabe e (DSGVO) i.V.m. § 3 BauGB und dem DAS LSA. Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzinformation“, das ebenfalls öffentlich bzw. im Internet 
ausliegt.
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Tangerhütte, 14.06.2023

A. Brohm
Bürgermeister			 

Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte

Bekanntmachung der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte

über den Aufstellungsbeschluss (Beschluss-Nr. 963/2022) und die öffentliche Auslegung 
des Vorentwurfes gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zum vorzeitigen vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan „Bürgersolarpark Birkhorst OT Schernebeck“ nach § 12 BauGB gem. § 2  
Abs. 1 BauGB

Der Stadtrat der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte hat in seiner Sitzung am 14.12.2022
die Aufstellung des vorzeitigen vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Bürgersolarpark 
Birkhorst OT Schernebeck“ gemäß § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 1 Satz 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) beschlossen. 

Ziel und Zweck der Planaufstellung ist die Festsetzung eines Sondergebietes mit der Zweck-
bestimmung Photovoltaik gemäß § 11 Abs. 2 BauNVO.
Die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für die o. a. Maßnahme sollen im Rahmen der 
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes geschaffen werden.

Das Plangebiet des beantragten vorzeitigen vorhabenbezogenen Bebauungsplanes für den 
„Bürgersolarpark Birkhorst OT Schernebeck“ hat eine Größe von ca. 21 ha und befindet 
sich in der Gemarkung Schernebeck, Flur 4, Flurstücke 49/1 (teilweise), 50 (teilweise), 57/1 
(teilweise), 61/1, 63/1, 65/1, 68/1 und in der Gemarkung Stegelitz, Flur 2, Flurstücke 82/1 
und 83/1.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt ge-
macht.
Um die allgemeinen Ziele und Zwecke der Aufstellung darzulegen, erfolgt gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB eine öffentliche Auslegung des Vorentwurfs zur frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit in der Zeit vom 

15.06.2023 bis 07.07.2023

im Internet auf der Homepage der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte unter der Internet-Ad-
resse www.Tangerhuette.de (Punkt Bürgerservice – Bauleitplanung) oder alternativ unter 
Verweis auf das zentrale Internetportal des Landes unter https:// www.lvermgeo.sachsen-an-
halt.de/de/gdi_in_kommunen.html und im Rathaus der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhüt-
te, Bismarckstraße 5 – Zimmer 20, 39517 Tangerhütte während den folgenden allgemeinen 
Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht:

Montag	 08.45 – 12.00 Uhr 		
Dienstag	 08.45 – 12.00 Uhr	 und 	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 08.45 – 12.00 Uhr 	
Donnerstag	 08.45 – 12.00 Uhr 	 und 	 13.00 – 16.00 Uhr	
Freitag	 08.45 – 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung öffentlich aus. Während dieser Zeiten können sich Interessierte über 

die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung unter-
richten lassen. Es wird auch Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. Während 
der Auslegungsfrist besteht die Möglichkeit, Stellungnahmen schriftlich, elektronisch per 
E-Mail an: k.klaehn@tangerhuette.de oder zur Niederschrift abzugeben.

Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung nicht recht-
zeitig abgegeben worden sind, können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben (§ 4a Abs.6 BauGB).

Datenschutzinformation:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buch-
stabe e (DSGVO) i.V.m. § 3 BauGB und dem DAS LSA. Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzinformation“, das ebenfalls öffentlich bzw. im Internet 
ausliegt.

Tangerhütte, 14.06.2023

A. Brohm
Bürgermeister			 

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Altmark ● 
Akazienweg 25, 39576 Hansestadt Stendal

Öffentliche Bekanntmachung
	 Beschluss vom 03.05.2023

	 Freiwilliger Landtausch:	 Wulkow 
	 Landkreise:	 Jerichower Land und Stendal
	 Verfahrensnummer:	 JL 9/0326/04
I  Beschluss
Hiermit wird der freiwillige Landtausch Wulkow nach § 103 c Abs. 2 i.V.m. § 6 Abs. 1 Satz 
2 und § 86 Abs. 2 Nr. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der geltenden Fassung 
angeordnet.

Verfahrensgebiet
Dem Verfahren unterliegen folgende Flurstücke: 

Gemarkung Flur Flurstück
Wulkow
Heeren

4
2

110
5; 286

Die Verfahrensfläche beträgt ca. 8 ha. Die betreffenden Flurstücke sind auf den zu diesem 
Beschluss gehörenden Gebietskarten farbig gekennzeichnet. Der Beschluss mit den Gebiets-
karten liegt zur Einsichtnahme während der Sprechzeiten im Amt für Landwirtschaft, Flur-
neuordnung und Forsten Altmark, Akazienweg 25 in 39576 Hansestadt Stendal und in den 
zuständigen Gemeinden, aus.

II  Gründe
Der Beschluss beruht auf einem berechtigten Antrag der Teilnehmer zur Verfahrensdurch-
führung gemäß § 103 c Abs. 1 FlurbG. Der freiwillige Landtausch dient der eigentumsrecht-
lichen Neuordnung zur Verbesserung der Agrarstruktur und liegt im besonderen Interesse 
des beteiligten Landwirtes. Landwirtschaftliche Flächen werden betriebsbezogen arrondiert.

III  Anmeldung von unbekannten Rechten
Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich, aber zur Beteiligung am Ver-
fahren berechtigen, werden aufgefordert, ihre Rechte innerhalb von 3 Monaten – gerechnet 
vom ersten Tag der Bekanntmachung dieses Beschlusses - bei dem Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Altmark anzumelden.
Diese Rechte sind auf Verlangen des Amtes innerhalb einer von dieser zu setzenden weiteren 
Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu 
beteiligen. Werden die Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Frist angemeldet oder 
nachgewiesen, so kann das Amt die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten las-
sen.

IV  Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Beschluss kann innerhalb von einem Monat nach der Bekanntgabe Widerspruch 
beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Altmark, Akazienweg 25, 39576 
Hansestadt Stendal, erhoben werden.
Im Auftrag

			   (DS)
gez. Trefflich
Sachgebietsleiterin

Datenschutzrechtliche Hinweise
Aufgrund des gesetzlichen Auftrages nach dem Landwirtschaftsanpassungsgesetz/ Flurberei-
nigungsgesetz werden im vorliegenden Verfahren personenbezogene Daten nach Maßgabe 
der Datenschutzgrundverordnung verarbeitet. Die datenschutzrechtlichen Hinweise können 
im Internet unter: http://lsaurl.de/alffaltmarkds eingesehen werden oder sind beim ALFF Alt-
mark zu erhalten.
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Der Unterhaltungsverband „Trübengraben“ Havelberg 

Öffentliche  Bekanntmachung

Der Unterhaltungsverband „Trübengraben“ Havelberg teilt hierdurch mit, dass im Zeitraum 
vom

01. Juli bis zum 31. Dezember 2023

die Unterhaltung der Gewässer 2. Ordnung in seinem Verbandsgebiet durchgeführt wird.

Einzelheiten entnehmen Sie bitte der öffentlichen Bekanntmachung auf unserer Internetseite 
unter „Aktuell“.

uhv-havelberg.de

Havelberg, den 06.06.2023

         (Koch)
Verbandsvorsteher
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